
Die Klasse 11b bei der Simulation des Europäischen Parlamentes an der 

Universidade Católica 

                                

Geschichte und Politik einmal unmittelbar in Form eines Planspiels der Universidade Católica zu 

erleben und kennen zu lernen, das hatte sich die Klasse 11b, begleitet von ihrem Geschichtslehrer 

Herrn Feldmann und José Valentim, am 31.März vorgenommen.  

Da die Funktionsweise des europäischen Parlaments simuliert werden sollte, war  jedem der Schüler 

im Vorfeld eine der im europäischen Parlament vertretenen Parteien zugeordnet worden. Unter 

diesem politischen Blickwinkel sollten dann  drei Resolutionen aus den Bereichen Energiepolitik, 

internationale Beziehungen und europäischer Binnenmarkt von den Schülern  im Unterricht  kritisch 

untersucht und vor Ort an der Universidade Católica kontrovers diskutiert werden. 

                                    

Am Vormittag versammelten sich die Schüler aus ganz Portugal in verschiedenen Räumen der 

Universität in ihren Parteigruppen und diskutierten als Delegierte ihrer Partei die von den Schulen 

eingebrachten Verbesserungsvorschläge für die Resolutionen. Nach getaner Arbeit wurden die 

Delgierten von der Universität zu einem  3-Gänge Menü unter den Kronleuchtern des Speisesaals des 

nahegelegenen Marriot-Hotel eingeladen. 

 



                             

 

Gut gestärkt ging es dann in die zweite, im Plenum gestaltete Phase des Tages, in der sich 

zunehmend ein Wettstreit zwischen den Parteien um die richtige Position gegenüber den 

verabschiedeten Resolutionen entspannte. Besonders interessant wurde es immer dann, wenn die 

anwesenden Politikprofessoren selber Stellung nahmen zu den einzelnen Erklärungen der 

Delegierten und sie auf ihre Richtigkeit und Machbarkeit untersuchten. 

Auch unsere Schüler nahmen an diesem Streitgespräch rege  teil. Insbesondere António Dias und 

Thomas Kleba waren kaum mehr zu bremsen. Auch dies führte dazu, dass nach Abschluss des Tages 

die einzelnen Leistungen unserer Schüler noch einmal von den Politikprofessoren hervorgehoben 

wurden und unsere Schüler von ihnen zu einem geführten Rundgang durch die Universität und einem 

persönlichen Beratungsgespräch eingeladen wurden. 

                                

 

Insgesamt war es eine rundum gelungene Veranstaltung, die es den Schülern ermöglichte einmal 

über den Tellerrand der Schule hinauszuschauen und sich mit wichtigen Fragen aus der Politik und 

Wirtschaft zu beschäftigen.             

                                                                                                Markus Feldmann (Fachleiter Geschichte) 


